Ziel Gran Canaria

Die ewige Frühlingsinsel (8 Tage)
Die Insel der tausend Gegensätze: Sandstrände, erloschene Vulkane, Palmen und Eukalyptusbäume und vieles mehr erwarten Dich auf der ewigen Frühlingsinsel la Gran Canaria.
Die konstante Temperatur zwischen 18 und 31 Grad und die Passatwinde bieten ein perfektes Radfahrklima um die Vielfalt der Landschaft zu erkunden. Man fährt zwischen üppigen Bananenplantagen, Palmen, Eukalyptusbäumen und Weingärten aber auch durch trockenes Gebiet mit Kakteen, Agaven und Aloe.
Weiters wird ein Gebiet überquert das an den wilden Westen erinnert, mit seinen Schluchten die schließlich in Sanddünen übergehen, bieten ein einzigartiges Naturschauspiel.
Wir besuchen auch den Roque Nublo ein Felsgebilde, dass von den antiken Einwohnern als Gottheit verehrt wurde, den botanischen Garten, das Haus Kolumbus und vieles mehr.

Aber wir denken auch an unser leibliches Wohl indem wir die kanarische Küche in all seiner Vielfalt verkosten und uns von den einheimischen Klängen des „timple“ bezaubern lassen, die unwiderstehlich zum Tanzen einladen. Man kann zweifelsohne behaupten, hier befindet man sich im Paradies auf Erden.
1° Tag: “Benvenudos”
Ankunft aus Italien am späten Nachmittag am Flughafen von Las Palmas. Unterbringung im „Hotel rural“ wo wir während des ganzen Urlaubs liebevoll von Frau Petra betreut werden. Begrüßungsaperitif.
2° Tag: Zauberland < 35 km ca., 525m Höhenunterschied >

Wir beginnen die Tour beim Radverleih in Maspalomas, wo wir das MTB, mit den speziellen Frontstoßdämpfern, abholen, das unser treuer Reisebegleiter für die nächsten Tage sein wird.

Die abwechslungsreiche Landschaft erinnert sehr stark an den wilden Westen, es geht aber auch durch Avocadoplantagen und am Nachmittag erreichen wir den höchsten Punkt unserer Tour, von wo man natürlich einen herrlichen Ausblick genießen kann. Ein Transportmittel bringt uns ins Hotel zurück und der Abend wird bei einheimischen Spezialitäten in einer „Lokanda“ verbracht.
3° Tag: “La ruta” der Banane, – < 30 km ca. 0 m Höhenunterschied >
Die Strecke führt uns heute durch Bananenplantagen und tropische Palmen. Wir besuchen den botanischen Garten, mit seiner Vielfalt an Pflanzen aus der ganzen Welt. Später haben wir die Gelegenheit die Steinhöhlen der Urbewohner der Insel zu bewundern und durch ein Gebiet weiter zu radeln, das stark an den afrikanischen Tropenwald erinnert.
Nun erreichen wir die Altstadt von Las Palmas, mit seinen charakteristischen bunten Konstruktionen und erfrischen uns endlich am Goldenen Strand im atlantischen Ozean. Hier kann man bei klarem Wetter den dritthöchsten Vulkan der Erde, Teide 3710 m, bewundern.

Zurück im Hotel bringt uns eine Sauna wieder auf Vordermann.

4° Tag: Der Bandamavulkan ganz persönlich, – < 28 km ca.470 m ca.Höhenunterschied>
Wir erreichen heute das zauberhafte Tal am Fuße des erloschenen Vulkans Bandama und haben die Möglichkeit 200m zu Fuß  den Vulkankrater hinab zu steigen. Jedes Herz wird höher schlagen beim Anblick des Naturschauspiels, denn anstatt der Lava breitet sich vor unseren Augen eine grüne Oase aus. Der Radweg führt uns später durch Weingärten, aus denen der einheimische Wein stammt. Selbstverständlich besteht die Möglichkeit die Weine an Ort und Stelle zu verkosten.
Im Hotel erwartet uns wieder eine wohltuende Sauna.

5° Tag: Relax und shopping,

Mit dem Autobus erreichen wir die Hauptstadt Las Palmas, wo die Kathedrale von Santa Ana und das Kolumbushaus besichtigt werden, sowie das Museum Canaria mit seiner umfangreichen Sammlung an Cro-Magnon Skeletten.
Der Nachmittag steht dem Einkaufsbummel in der berühmten Calle Mayor de Triana zur Verfügung.
6° Tag: Zwischen Palmen und Eukalyptusbäumen, – <30 km ca. 300 m ca.> Höhenunterschied> 

Heute entdecken wir einige andere, der unzähligen Schätze dieser Insel. Über grüne Hügel vorbei an antiken Lavagestein, führt uns der Weg durch Mango und Feigenplantagen. Nach jeder Kurve und an jeder Anhöhe erwartet uns ein einzigartiges Erlebnis, das Naturschauspiel dieser verführerischen und natürlich gebliebenen  Insel.
7° Tag: Vom Wilden Westen in die Sahara! <60 km ca. 350 m ca. Höhenunterschied>

Ein Transportmittel bringt uns ins Landesinnere, wo wir die Gelegenheit haben den Roque Nublo, dieser wurde als Gottheit von der Urbevölkerung verehrt und  den Picco di Neves m. 1949 den höchsten Punkt Gran Canarias, zu bewundern.
Später radeln wir an künstlich angelegten Seen vorbei, wo man vom Reiz der außergewöhnlichen Flora gefangen wird, tropische Palmen und grüne Oasen führen uns bis an den Naturpark “le Dunas”. Diese verleihen den unbeschreibbaren Eindruck der afrikanischen Wüste.
Ein Taxi bringt uns ins Hotel zurück und der Abend wird in einem typischen kanarischen Restaurant verbracht um diesen exotischen Natururlaub auf beste Art und Weise ausklingen zu lassen.

8° Tag: Jetzt hatten wir uns erst eingewöhnt!
Heute verlassen wir schweren Herzens wieder diese Märcheninsel, ein Taxi bringt uns zum Flugplatz
TECHNISCHE DATEN

Schwierigkeitsstufe
leicht, aber wegen der unebenen Wegverhältnisse ist doch gutes körperliches und technisches Training, sowie gutes Beherrschen des Fahrrades, Vorraussetzung

Tour
183 km
Totaler Höhenunterschied
1645 m

Fahrräder
Mountainbike mit front/voll Stoßdämpfer

Teilnehmer
mindestens 8 Personen

Dauer
8 Tage, 7 Nächte

Zeitraum
Frühling / Herbst / Winter

Im Preis ist inbegriffen:
Flug Italien – Las Palmas und retour, 7 Nächte in Doppelzimmer im Hotel rural****,

mit Halbpension vom 1° bis zum 7° Tag. Alle vom  Programm vorgesehenen Transfers, Eintritt ins 

Museum und in die Naturoase, MTB Verleih, Leiter während der gesamten Tour, Krankenver-
sicherung, Informationsmaterial
Im Preis ist nicht inbegriffen:

Extras und Getränke jeder Art, alles nicht ausdrücklich im Programm erwähnte,

eventuelle Nächtigung im Einzelzimmer
